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 Marie Jahodas Theorie der Erwerbsarbeit als Basis einer  
Job-Garantie. In: Mit einer Jobgarantie zum Recht auf gute Arbeit. Ansätze 
fortschrittlicher Arbeitsmarktpolitik in Österreich. Hrsg. Clara Moder, Hannah Quinz, 
Dennis Tamesberger, Simon Theurl und Daniel Witzani-Haim. Wien: Verlag des 
ÖGB. S. 69-91 (gemeinsam mit Johann Bacher, Georg Hubmann, Waltraud 
Kannonier-Finster und Meinrad Ziegler). 

 Zwei Sozialforscherinnen. In: Marie Jahoda. Rekonstruktionen meiner Leben. Mit 
einem Essay der Tochter Lotte Bailyn. Hrsg. Johann Bacher, Waltraud Kannonier-
Finster und Meinrad Ziegler. Wien/ Hamburg: Edition Konturen 2024. S. 7-18. 

 „Den Tatbestand leugnen, nicht aber die Gesinnung.“ In: Akteneinsicht. Marie 
Jahoda in Haft. Hrsg. Johann Bacher, Waltraud Kannonier-Finster und Meinrad 
Ziegler. Innsbruck/ Wien/ Bozen: Studienverlag 2022. S. 29-86 (gemeinsam mit Horst 
Schreiber). 

 Auf den Spuren von Marie Jahoda im Eastern Valley. In: Marie Jahoda: 
Arbeitslose bei der Arbeit. Hrsg. von Johann Bacher, Waltraud Kannonier-Finster und 
Meinrad Ziegler. Innsbruck/ Wien/ Bozen: Studienverlag 2019. S. 169-220. 

 Erinnerungskultur und Geschichtskultur. In: Andreas Kranebitter, Christoph 
Reinprecht (Hrsg.): Die Soziologie und der Nationalsozialismus in Österreich. 
Bielefeld: transcript 2019. S. 495-509 (gemeinsam mit Waltraud Kannonier-Finster). 

 Lebensgeschichtliche Protokolle am Vorabend des Sozialstaates – Zur 
Dissertation von Marie Jahoda. In: Horst Schreiber, Elisabeth Hussl (Hrsg.): 
Schöne Aussichten. Gaismair-Jahrbuch 2019. Innsbruck/ Wien/ Bozen: 
Studienverlag 2018. S. 49-58. 

 Der Primat der Produktivkräfte und die Demokratie – der Fall der Austria Tabak 
AG. In: Horst Schreiber, Elisabeth Hussl, Martin Haselwanter (Hrsg.): Im Zwiespalt. 
Gaismair-Jahrbuch 2018. Innsbruck/ Wien/ Bozen: Studienverlag 2017. S. 30-38. 

 Einleitung: Die Perspektive einer globalisierten Demokratie? Enttäuschte 
Hoffnungen. In: Horst Schreiber, Elisabeth Hussl, Martin Haselwanter (Hrsg.): Im 
Zwiespalt. Gaismair-Jahrbuch 2018. Innsbruck/ Wien/ Bozen: Studienverlag 2017. 
S. 10-12 (gemeinsam mit Edgar Forster und Stefan Vater). 

 Schlussfolgerungen: Konsens in der Politik tendiert zur Abschaffung von 
Politik. In: Horst Schreiber, Elisabeth Hussl, Martin Haselwanter (Hrsg.): Im 
Zwiespalt. Gaismair-Jahrbuch 2018. Innsbruck/ Wien/ Bozen: Studienverlag 2017. 
S. 39-41 (gemeinsam mit Edgar Forster und Stefan Vater). 

 Die Dissertation von Marie Jahoda. In: Marie Jahoda: Lebensgeschichtliche 
Protokolle der arbeitenden Klassen 1850-1930. Dissertation 1932. Hrsg. 
von Johann Bacher, Waltraud Kannonier-Finster und Meinrad Ziegler. 
Innsbruck/ Wien/ Bozen: Studienverlag 2017. S. 167-213.  
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 „Ich bin Gilgamesch und warte auf die Rückkehr der Götter.“ Über die 
Anerkennung eigensinniger Weltsichten. In: Horst Schreiber, Monika Jarosch, 
Elisabeth Hussl, Martin Haselwanter (Hg.): Trotz alledem. Gaismair Jahrbuch 2017. 
Innsbruck, Wien, Bozen (Studienverlag) 2016. S. 141-151 (gemeinsam mit Waltraud 
Kannonier-Finster). 

 Von Königen und Masken. In: Peter Assmann (Hrsg.): Schreiben, anders? Linz 
(Adalbert-Stifter-Institut des Landes OÖ) 2015. S. 65-87 (gemeinsam mit Waltraud 
Kannonier-Finster). 

 Familiale Strukturen, Pädagogik und Rationalität. In: Horst Schreiber:  
Dem Schweigen verpflichtet. Erfahrungen mit SOS-Kinderdorf. Innsbruck, Wien, 
Bozen: StudienVerlag 2014, S. 7-15 (gem. mit Waltraud Kannonier-Finster). 

 Sozialhistorische Einordnung der Tabakproduktion in Österreich. In: Waltraud 
Kannonier-Finster, Meinrad Ziegler (Hrsg.); 2012: Ohne Filter. Arbeit und Kultur in 
der Tabakfabrik Linz. Innsbruck, Wien, Bozen: StudienVerlag. S. 19-35. 

 Eintritt in die Fabrik – ein Arbeitsplatz auf Dauer … In: Waltraud Kannonier-
Finster, Meinrad Ziegler (Hrsg.); 2012: Ohne Filter. Arbeit und Kultur in der 
Tabakfabrik Linz. Innsbruck, Wien, Bozen: StudienVerlag. S. 37-47. 

 Einleitung. In: Waltraud Kannonier-Finster, Meinrad Ziegler (Hrsg.); 2012: Ohne 
Filter. Arbeit und Kultur in der Tabakfabrik Linz. Innsbruck, Wien, Bozen: 
StudienVerlag. S. 9-17 (gem. mit Waltraud Kannonier-Finster). 

 Die Tabakfabrik – ein „Familienbetrieb“? In: Waltraud Kannonier-Finster, Meinrad 
Ziegler (Hrsg.); 2012: Ohne Filter. Arbeit und Kultur in der Tabakfabrik Linz. 
Innsbruck, Wien, Bozen: StudienVerlag. S. 49-63 (gemeinsam mit Waltraud 
Kannonier-Finster). 

 Die Tabakfabrik nach 1945 im Spiegel von Lebensgeschichten. In: Waltraud 
Kannonier-Finster, Meinrad Ziegler (Hrsg.); 2012: Ohne Filter. Arbeit und Kultur in 
der Tabakfabrik Linz. Innsbruck, Wien, Bozen: StudienVerlag. S. 65-195 (gem. mit 
Carina Altreiter und Waltraud Kannonier-Finster). 

 Ohne Filter. In: Waltraud Kannonier-Finster, Meinrad Ziegler (Hrsg.); 2012: Ohne 
Filter. Arbeit und Kultur in der Tabakfabrik Linz. Innsbruck, Wien, Bozen: 
StudienVerlag. S. 221-229 (gem. mit Horst Schreiber). 

 Soziale Formen des Schweigens bei Michael Pollak. Eine sekundäre Analyse 
der "Grenzen des Sagbaren". In: Heinrich Berger, Melanie Dejnega, Regina Fritz, 
Alexander Prenninger (Hrsg.): Politische Gewalt und Machtausübung im 20. 
Jahrhundert. Zeitgeschichte, Zeitgeschehen und Kontroversen. Wien, Köln, Weimar: 
Böhlau 2011. S. 501-514 (gemeinsam mit Waltraud Kannonier-Finster). 

 Wahrheit, Sprache, Rhetorik. Der schwierige Anspruch auf wahres Wissen in 
den Sozialwissenschaften. In: Brigitte Aulenbacher/ Meinrad Ziegler (Hrsg.): In 
Wahrheit... Herstellung, Nutzen und Gebrauch von Wahrheit in Wissenschaft und 
Alltag. Innsbruck/ Wien/ Bozen: StudienVerlag 2010. Sozialwissenschaftliche 
Studienreihe transblick 5. S. 33-48. 

 Einleitung. In: Brigitte Aulenbacher/ Meinrad Ziegler (Hrsg.): In Wahrheit... 
Herstellung, Nutzen und Gebrauch von Wahrheit in Wissenschaft und Alltag. 
Innsbruck/ Wien/ Bozen: StudienVerlag 2010. Sozialwissenschaftliche Studienreihe 
transblick 5. S. 11-16 (gem. mit Brigitte Aulenbacher). 

 Kreativität und Kunstwerkstatt - soziale Bedingungen und kulturelle Kontexte. 
In: Verein Sichtwechsel (Hrsg.); 2010: Kunst von besonderen Menschen. 
Beobachtungen von Kreativwelten von Menschen mit geistigen Behinderungen. 
Weitra: Verlag der Provinz. 25-48 (gemeinsam mit Waltraud Kannonier-Finster). 
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 Bildung ambivalent denken. Annäherungen an einen nicht-institutionellen 
Bildungsbegriff. In: Barbara Blaha/ Josef Weidenholzer (Hrsg.); 2009: 
Gerechtigkeit. Beiträge zur Sozial-, Bildungs- und Wirtschaftspolitik. Wien: 
Braumüller. S. 155-167 (gemeinsam mit Florian Hinterberger, Wilma Kniewasser, 
Martina Kraml und Clemens Nösslböck). 

 NUEVA (NUtzer EValuieren) aus sozialwissenschaftlicher Sicht. In: Josef 
Bernhart/ Wolfgang Obwexer/ Kurt Promberger (Hrsg.): Schlüssel zum 
selbstbestimmten Wohnen. Nutzerorientierte Ansätze zur Evaluation sozialer 
Dienstleistungen. Innsbruck/ Wien/ Bozen: Studienverlag 2008. S. 109-140 
(gemeinsam mit Waltraud Kannonier-Finster). 

 Einleitung: Heteronormativität und die Verflüssigung des Selbstverständlichen 
- theoretische Kontexte. In: Rainer Bartel u.a. (Hrsg.): Heteronormativität und 
Homosexualitäten. Innsbruck/ Wien/ Bozen: StudienVerlag 2008. 
Sozialwissenschaftliche Schriftenreihe transblick 3.  
S. 13-23. 

 Prozess- und Ergebnisqualität. Qualitative Evaluationsdesigns im Feld 
psychosozialer Arbeit. In: Heidrun Schöch (Hrsg.); 2005: Was ist Qualität. Die 
Entzauberung eines Mythos. Schriftenreihe Wandel und Kontinuität in 
Organisationen, Band 6. Berlin: Wissenschaftlicher Verlag Berlin. S. 113-148 
(gemeinsam mit Waltraud Kannonier-Finster). 

 Liebe, Fürsorge und Empathie im soziologischen Verstehen. In: Ingrid Bauer/ 
Christa Hämmerle/ Gabriella Hauch (Hrsg.); 2005: Liebe und Widerstand. 
Ambivalenzen historischer Geschlechterbeziehungen. L’Homme Schriften 10. Wien/ 
Köln/ Weimar: Böhlau. S. 50-68 (gemeinsam mit Waltraud Kannonier-Finster). 

 Das Theorie-Praxis-Verhältnis in den Sozialwissenschaften. In: Helmut Heid/ 
Christian Harteis (Hrsg.); 2005: Verwertbarkeit. Ein Qualitätskriterium (erziehungs-
)wissenschaftlichen Wissens? Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. S. 
119-142 (gem. mit Herbert Altrichter und Waltraud Kannonier-Finster). 

 Vater, Mutter, Kind: Familienbilder und Familienwirklichkeiten.  
In: Alexandra Weiss u.a. (Hrsg.): Heimat bist du großer Söhne. Gaismair-Jahrbuch 
2005. Innsbruck: StudienVerlag 2005. S. 173-188. 

 Jugend im Spannungsfeld zwischen Familie und einer sich globalisierenden 
Kultur. In: Christian Pracher/ Herbert Strunz (Hrsg.): Wissenschaft um der 
Menschen willen. Festschrift für Klaus Zapotoczky zum 65. Geburtstag. Berlin: 
Duncker & Humblot 2003. S. 751–758. 

 Methodologische Aspekte der qualitativen Sozialforschung. Orientierung auf 
den Einzelfall und Konzepte des Verstehens. In: Helmut Reinalter (Hrsg.): 
Denksysteme. Theorie– und Methodenprobleme aus  
interdisziplinärer Sicht. Innsbruck/ Wien/ München: StudienVerlag 2003. S. 180–195. 

 Grundfragen der Ethnographie. In: Theo Hug (Hrsg.): Wie kommt Wissenschaft zu 
Wissen? Bd. 3: Einführung in die Methodologie der Sozial- und 
Kulturwissenschaften. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren 2001. S. 
139-151. 

 Die Sprache der Autonomie und ihre Grenzen. Lebensentwürfe und 
Familienbilder im gesellschaftlichen Kontext. In: Maria Majce-Egger/  
Regina Trotz (Hrsg.): Die Macht begehren. Politische Haltungen in der 
Gruppendynamik (Visionen und Wege, Bd. 3). Innsbruck/ Wien: Studienverlag 2000. 
S. 52-71. 
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 ‚Dichte Beschreibung’- essayistisches Theoretisieren und persönlicher 
Standort in der Interpretation. In: Waltraud Kannonier-Finster/ Meinrad Ziegler 
(Hrsg.): Exemplarische Erkenntnis. Zehn Beiträge zur interpretativen Erforschung 
sozialer Wirklichkeit. Innsbruck/Wien: Studien-Verlag 1998.  
S. 65-91. 

 Singularität und soziale Struktur des Gedächtnisses: Die Erinnerung eines 
Kriegsteilnehmers. In: Waltraud Kannonier-Finster/ Meinrad Ziegler (Hrsg.): 
Exemplarische Erkenntnis. Zehn Beiträge zur interpretativen Erforschung sozialer 
Wirklichkeit. Innsbruck/Wien: Studien-Verlag 1998. S. 183-203. 

 Wenn Feste gefeiert werden. In: Willi Pechtl/ Alfred Tamerl: Die Tarrenzer 
Fasnacht. Die Wiedereinführung eines Brauches. Hrsgg. vom Fasnachtsverein 
Tarrenz. Imst 1998. S. 31-34. 

 Überlegungen zur Forschungslogik eines methodologischen 
Nonkonformisten. In: Gerhard Fröhlich/ Ingo Mörth (Hrsg.): Symbolische 
Anthropologie der Moderne. Kulturanalysen nach Clifford Geertz. Frankfurt/New 
York: Campus 1998. S. 51-66. 

 Das Unbehagen an Geschichten, das Ungesagte in Szenen. Erzählprotokolle 
über den Nationalsozialismus. In: Österr. Studienzentrum für Frieden und 
Konfliktlösung (Hrsg.): Harmonie und Gewalt. Österreich, Europa und die Zukunft der 
Vergangenheit. Münster: agenda Verlag 1997. S. 68-86 (gemeinsam mit Waltraud 
Kannonier-Finster). 

 Rolle. In: Helmwart Hierdeis/ Theo Hug (Hrsg.): Taschenbuch der Pädagogik. Band 
4. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren 1996. S. 1248-1260. 

 Kollektives Gedächtnis und lebensgeschichtliche Erinnerung. Analysen von 
Erzählungen der Kriegsgeneration. In: Thomas Albrich/ Werner Matt (Hrsg.): 
Geschichte und Region. Die NSDAP in den 30er Jahren im Regionalvergleich. 
Forschungsberichte - Fachgespräche. Dornbirn: Amt der Stadt Dornbirn/Stadtarchiv 
1995. S. 155-169 (gemeinsam mit Waltraud Kannonier-Finster). 

 Der Wiesenjaggl: Über Wilderer, das Jagen und Frauen. In: Gaismair-Kalender 
1994. Innsbruck 1993. Hrsgg. von Michael Gaismair-Gesellschaft: Eigenverlag. S. 
46-59. 

 Erinnern ohne Gedenken. In: Harald Welzer (Hrsg.): Nationalsozialismus und 
Moderne. Tübingen: Edition Diskord 1993. S. 61-104 (gemeinsam mit Waltraud 
Kannonier-Finster). 

 ‚Zwischen Flucht und Selbstbehauptung’ - Ein Beispiel zur Diskussion von 
kommunikativer Validität. In: Wolfgang Weber (Hrsg.): Spurensuche. Neue 
Methoden in den Geschichtswissenschaften. Regensburg: S. Roderer 1993.  
S. 18-27 (gemeinsam mit Waltraud Kannonier-Finster). 

 Vorderseiten rückseitig betrachtet. Essay über Macht, Narzissmus und 
Stadtsanierung. In: Peter Arlt (Hrsg.): Stadt wohin. Linz/Wien: Z&K-Verlag 1992. S. 
37-55. 

 ‚Leben verwirrt mich mehr als Sterben.’ Gedanken zur Trauer.  
In: Meinrad Ziegler/ Ingo Mörth/ Hubert Hummer (Hrsg.): Sterben-Tod-Trauer. Vom 
Umgang mit dem Unvermeidlichen. Linz: Trauner 1989. S. 115-128. 


